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Description
Zum 100. Reformationsjubiläum 1617 gab die Reichsstadt Ulm Doppeldukaten aus. Mit den
Stempeln für diese goldenen Prägungen wurden auch silberne Abschläge produziert. Sie
zeigen auf der Vorderseite den Ulmer Wappenschild mit einem Spruchband, das den Namen
der Stadt nennt. Die Umschrift auf dem Avers nennt den Anlass der Prägung in deutscher
Sprache (GEDECHTNVS DES EVANGELISCHEN IVBELJAHRES), die Umschrift auf dem
Revers in lateinischer Sprache (MEMORIA IVBILAEI EVANGELICI). Auf der Rückseite ist
ein aufgeschlagenes Buch dargestellt, es trägt den Text VERBUM D(omi)NI MANET IN
AETERNVM. Dieser Satz war im Reformationszeitalter ein Wahlspruch der Protestanten.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: D. 26 mm, G. 4,84 g

Events

Created When 1617
Who
Where Ulm

https://bawue.museum-digital.de/object/2918
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